
 
 
 
 
 
 

Referenz ECE – Schloss-Arkaden, Braunschweig 
 

Aufgabenstellung: 
 
Planung und Realisierung des natürlichen Rauchabzugkonzepts für die Bereiche Shop-
pingmall und Treppenhäuser. Die RWA Flügel werden auch für die tägliche Lüftung ver-
wendet. Um den erhöhten Ansprüchen in Bezug auf Verschleiß und Geräuschpegel gerecht 
zu werden, muss die Anlage komplett pneumatisch errichtet werden. Die einzelnen Anla-
genteile sind über ein Bus-Netzwerk zu verbinden.  
 

 
     - Lösung: 
 

 
Im Bereich der Shoppingmall wurden an den Glasdächern spezielle Pneumatikzylinder 
verbaut. Die Hubstangen dieser Zylinder ermöglichen ein verschleißfreies und nahezu 
geräuschloses Betätigen. Um sich besser in das homogene Gesamtbild einzubringen sind 
alle Zylinder im Farbton der Glaskonstruktion beschichtet. Insgesamt sind 36 Klappen mit 
Tandemzylindern und 128 Klappen mit Solozylindern ausgeführt worden.  
 
 

    
 
 
 
 
Für die Ansteuerung dieser Zylinder sind zwei vibrations- und geräuscharme Schrauben-
kompressoren zuständig. Um den Druckluftbedarf im Notfall zu gewährleisten, wurden 
jeweils zwei 1000 Liter und zwei 750 Liter Druckluftkesselspeicher installiert. Basis für die 
Ermittlung der erforderlichen Mengen ist das zweimalige Öffnen und Schließend aller 
Klappen im Brandfall. Die erzeugte Druckluft erfüllt durch Drucklufttrockner, Öl-/Wasser-
trenner und einen Mikrofilter höchste technische Ansprüche.  
 
 



 

    
 
 
Die gesamte Anlage ist auf vier Bereiche aufgeteilt. Jede Gruppe besitzt einen bzw. zwei 
Gruppenschaltschränke, die Zentral von der Brandmeldeanlage aus im Notfall angesteuert 
werden. Zudem ist jede Unterzentrale mit dem von LAMILUX gebrauchsmustergeschützen, 
internen Bussystem auf Ethernet Basis (TCP/IP) verbunden. Über dieses werden auch die 
Signale der Gebäudeleittechnik und die Rückmeldungen der Klappenstellungen übermittelt. 
Um ein optimales Klima und einen Luftaustausch zu gewährleisten, ist je Bereich in kleinere 
Lüftungsgruppen aufgeteilt. Die Klappen werden automatisch über Temperaturfühler, Wind- 
und Regenfühler sowie den Gebäudeleittechnikrechner angesteuert. 
 

 
 
 
 
Um eine schnellstmögliche Detektion und Auslösung im Notfall zu ermöglichen, wurde im 
Bereich der Zylinder ein Rauchansaugsystem installiert. Über 50 Ansaugstellen gewährleis-
ten bereits bei geringsten Rauchpartikeln in der Luft eine Öffnung der RWA Klappen. 
 
 



 
 
 
 
 
Als Verbindungsleitung von der Druckluftzentrale zu den Unterzentralen kam ein Kupferrohr 
mit einem Durchmesser von 28mm zum Einsatz. Die Versorgung der Zylinder von den 
Unterzentralen erfolgt über ein Kupferrohr mit 8mm Durchmesser. Insgesamt sind ca. 3.000 
Meter verlegt worden.  
 
In den 15 Treppenhäusern sichern LAMILUX CI-System Lichtarchitektur FE Elemente 
sowie LAMILUX CI-System Lichtkuppeln als RWA ausgeführt für die notwendige Sicherheit. 
Jedes Element wird über Pneumatikzylinder in Tandemzuhaltung und Alarmkästen in 
Edelstahlausführung angesteuert. Die Steuerleitungen wurden hierzu unter Putz verlegt. 
Um einen Luftaustausch auch während schlechter Witterung zu gewährleisten, sind alle 
Elemente mit zusätzlichen Ventilatoren in den Aufsatzkränzen ausgestattet.  
 

                   
 
 


